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Herren Kreisliga Gr. 1

SG Hausen II : SC Glashütten 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

Pfeiffer macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die SG Hausen II hat der SC Glashütten am Freitag in weniger als
120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 1 gesammelt. Bei der SG Hausen II lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:28
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das obere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pfeiffer / Pfeiffer war für Reininger / Jung letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Schidlauske / Stein zeigten Schebanek / Breucker
ihren Gegnern die Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen wenig später
Wolff / Covaliov letztlich auf Lager, um Zerfaß / Haderlein final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 9:11, 5:11, 5:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht so gut lief es wenig später für Marco
Reininger beim 3:11, 7:11, 9:11 gegen Jürgen Pfeiffer, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Pfeiffer wurden derweil Michael Jung
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nur einen Satz verlor indessen Oliver Schebanek beim 14:12, 5:11,
11:3, 11:9 gegen Michael Schidlauske und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen daraufhin Joachim Wolff letztlich auf Lager, um Kay
Zerfaß final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
derweil Christoph Breucker bei seiner Niederlage gegen Andreas Haderlein. Ohne Satzgewinn für
Valerian Covaliov verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Walter Stein. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der SG Hausen II und des SC Glashütten. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Marco Reininger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco Pfeiffer. Das
musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Michael Jung verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jürgen Pfeiffer. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SC
Glashütten die Halle.

Durch diese Niederlage hat die SG Hausen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.10.2023 gegen den TV
Gonzenheim 1894 II an. Für den SC Glashütten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SGK Bad Homburg 1890 III am 20.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Hausen II

Doppel: Reininger / Jung 0:1, Schebanek / Breucker 1:0, Wolff / Covaliov 0:1 
Einzel: M. Reininger 0:2, M. Jung 0:2, O. Schebanek 1:0, J. Wolff 0:1, C. Breucker 0:1, V. Covaliov 0:
1 

 SC Glashütten
Doppel: Schidlauske / Stein 0:1, Pfeiffer / Pfeiffer 1:0, Zerfaß / Haderlein 1:0 
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Einzel: M. Pfeiffer 2:0, J. Pfeiffer 2:0, K. Zerfaß 1:0, M. Schidlauske 0:1, W. Stein 1:0, A. Haderlein 1:
0


